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Bewerber und Studierende der Medizin und Zahnmedizin an der Friedrich-Schiller-
Universität Jena

Die Kleine Anfrage 3012 vom 3. Mai 2018 hat folgenden Wortlaut:

In ihrer Antwort auf die Kleine Anfrage "Studierende und Absolventen der Medizin und Zahnmedizin an der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena" (vergleiche Drucksache 6/3993) hat die Landesregierung die Zahl der 
Bewerber und eingeschriebenen Studierenden der Studiengänge Medizin und Zahnmedizin an der Fried-
rich-Schiller-Universität Jena bis zum Wintersemester 2016/2017 genannt.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Wie viele Bewerber gab es an der Friedrich-Schiller-Universität Jena für das Wintersemester 2017/2018 
auf einen Studienplatz in den Studiengängen Medizin und Zahnmedizin (Abschlussziel Staatsexamen) 
und wie viele der Bewerber haben ihre Hochschulzugangsberechtigung in Thüringen erworben?

2.	 Wie viele Studierende waren an der Friedrich-Schiller-Universität Jena zu Beginn des Wintersemesters 
2017/2018 in den oben genannten Studiengängen im 1. Fachsemester eingeschrieben und wie viele da-
von haben ihre Hochschulzugangsberechtigung in Thüringen erworben?

Das Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft hat die Kleine An-
frage namens der Landesregierung mit Schreiben vom 14. Juni 2018 wie folgt beantwortet:

Zu 1.:
Bei den Studiengängen Medizin und Zahnmedizin handelt es sich um bundesweit zulassungsbeschränk-
te Studiengänge, bei denen eine Koordinierung (und zentrale Bewerbung) größtenteils über die Stiftung für 
Hochschulzulassung (SfH) in Dortmund erfolgt. Zudem bewerben sich Bildungsausländer (also solche, die 
Deutschen nicht gleichgestellt sind) über das Webportal uni-assist.de. Vor diesem Hintergrund liegen der 
FSU Jena selbst keine umfassenden Bewerberdaten vor. Diese wurden durch eine entsprechende Zuarbeit 
unter anderem der Stiftung für Hochschulzulassung ermittelt und sind als Anlage beigefügt. 

Ergänzend ist darauf hinzuweisen, dass es sich in Fortschreibung der im Rahmen der Kleinen Anfrage 
(Drucksache 6/3393) übermittelten Tabelle bei den in der Anlage aufgeführten Daten um die Gesamtzahl der 
Bewerber ohne Bildungsausländer handelt. Die Zahl der Bewerber, die Bildungsausländer sind, lag im Win-
tersemester 2017/2018 im Studiengang Humanmedizin bei 853 und im Studiengang Zahnmedizin bei 222. 

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Zippel (CDU)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft
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In der Humanmedizin haben sich im Wintersemester 2017/2018 cirka 28 Bewerber auf einen Studienplatz 
beworben. In der Zahnmedizin liegt die Zahl bei 20 Bewerbern auf einen Studienplatz. Diese Angaben be-
ziehen sich ebenfalls auf Bewerber, die nicht Bildungsausländer sind und die für sie im Rahmen der Vorab-
quote zur Verfügung stehenden Studienplätze.

Zu 2.:
Bezüglich der erbetenen Daten wird auf die als Anlage beigefügt Übersicht verwiesen.

Tiefensee 
Minister
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Anlage
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